
Drei Kreuzberger haben's drauf 
Berliner Softwareschmiede auf Erfolgskurs 

Kreu'Z.berg. An Auszeiclmun
gen mangelt es den drei 
Unternehmern Maik Dor], 
Manen Huisinga und Jörg 
Cohrs nicht. 

Zwischen twei ba)"ri>chM 
Unternehmen belegltn sie mit 
illrer Proje:ktron GmbH aus der 
GneiJtnaum~.ße <kn 2. Pbrz 
im Gliindt~rksla(t-Wellbe· 
werb dcs Bundesverbandes 
Junger Unternehmer (BJU). 

Vielfach preisgekrönt 

ZUVOl' sorgle ihr Produkt 
schon auf dcr eUr<;>päi5<:hen 
COmpulermuse Internet World 
ruf Furore. Unter mehr ah 
1000 AU"lcllem o:rhielten sie 
dom Preis für die beste Anwen
dung. 

Ein Jahr nach der Gründung 
ihrer Firma konnten sie aus der 
Hand des Bundeswinschafts
ministcu die Sicgerpramie im 
GT'Ünderwtttbewerb .,Multi me-

dia" in Empfang nehmen. Ihre 
jungSte Ausuichnung im BJU· 
Wettbewerb erhielten sie für 
das kOntinuierliche Wachstum 
des Unternehmens, die S<:haf
fung neuer Arbeitsplär<.e und 
erfolgreiches Markeri",. erläu· 
rert Ceschiftsführ", Miltten 
HuWnga. 

Die Projektron isr keine der 
vielen Srernschnuppen am 
Himmel des neuen Markres, 
die hell auneuchren und 
schnell verglühen. Davon hebt 
sie eine Reihe vOn Unterschie· 
den ab: Sie beschäftigen weder 
Studienabbrecher, die das 
schnelle Geld in einer Zu· 
kunfrsbrnnche machen wollen. 
noch vt:rsuchen $ie mir einer 
kurtlebigen Idee den Markr 
umzukrempeln. 

Ihr Produltt isr aus der Pruis 
erwachsen. wo sich bereits je. 
der von ihnen seine Sporen 
verdient hat. Für "igene Pro· 
)tbe benötigren sie eine inter· 
nelfahige Sofrware, um Pro-
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)tktabläufe zu optimieren. Sie 
sollre eine $rändige Übersicht 
über den Arbeitsstand der ei· 
genen Mitarbeiter ebenso er· 
möglichen wie über dtn der 
DienstlciMer aus fremduntcr· 
nehmen und der freien Mirar. 
beirer. 

Dafür sollren die berel!$ in 
anderen gangigen Systemen 
erfassten Daten des Penonal. 
weseru, de, BU(hhahung ode. 
der Lagerwirtschaft ~uglinglich 
$f:in. Da auf dem gan~n Markt 
kein ~ufriedenstel1endes Sys· 
tem aumndb<lr war, entschlos· 
sen sie sich. selbst ein solches 
Systcm Zu entwickeln. 

Großer Bedarf 

Da nahezu jedes mit 
Projeklenrwicldung befasste 
Unternehmen wie rr· ... btellun· 
gen. Medienfirmen, Archltek· 
tu,· oder Ingenieurbiiros vor 
dem gleichen Problem stchr, 
vt:rkaufr sich diese aus prakti· 
schen Anforderungen emsmn· 
dene Sofrware sehr gut. 

Neben renommierten Kun· 
den wie dem F.aunhofe. Insti· 
tUt und dem Dtutschen Imn;tut 
für WirtKhaftsfonchung meh. 
ren sich inzwiKh~n tlic "'nfr~. 
gen aUJ dem Au .• land. 

Durch die UllIernchmCIlS' 
gründung im Februar 2001 
sind bis heute zwölf "'rbeitJ. 
plätze g('SChaffen WOrdell. Im 
nächsten Jahr soll die Firma 
auf 20 8('SClläftigte wachsen 
und im Verbund mit f~ien Tri· 
gem wird auch an Ausbildung 
gedachr. FW 

Nähere Intormationen ii~r das 
l'l'odukL das Uotttnehmen und 
die Fordermögtldlkelten tiir 
mintl.Undi.clH! Unltl'nehlOfll, 
die mit Hilft _ .ProjtUron 
SCS" j~ Pro}tklitbtlt lilloMli
$Iertrl woIItn, $IrId unlf< 
www.projtktron.detl'hiltlich. 


